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gestalten
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erstellen

Musik
komponieren

Tablet ist Klasse! 

iPads im Unterricht 
ab Klasse 8 am 

Martin-von-Cochem
Gymnasium 

Informationen
zum Schuljahr

2024/25

Vorteile:

Lernen im individuellen Tempo
Gestalten eines offenen und
forschenden Unterrichts
Entwickeln von Medienkompetenz
Förderung von Kreativität
Reduzierung des Gewichtes der
Schulranzen
Bereitstellen des Arbeitsmaterials in
bunter Farbe
Fitmachen für das spätere Berufsleben
Und nicht zu vergessen: hohe
Motivation seitens der Schüler*Innen

Einsatz des Tablets im Unterricht:

Tablets bereichern den Unterricht durch
ihre vielfältigen Einsatzmöglichkeiten, nicht
nur im Hinblick auf den Zugriff auf
fachspezifische Apps und auf das Internet,
sondern auch durch die sich bietenden
Möglichkeiten im Hinblick auf individuelle
Lernangebote. Außerdem gibt es eine
große Bandbreite an kreativen
Gestaltungsmöglichkeiten für
Lernprodukte wie Filmsequenzen,
Audiodateien etc., die einfach und schnell
durch die SchülerInnen erstellt werden
können und dabei – ganz nebenbei – die
Medienkompetenz fördern.



Liebe Eltern und Erziehungsberechtigte,
liebe Schülerinnen und Schüler, 
in den letzten Jahren hat sich für die
Schulgemeinde des Martin-von-Cochem-
Gymnasiums deutlich gezeigt, dass
niemand auf digitale Kommunikation
verzichten kann. Um eine qualitative
Anpassung sowie Erweiterung des
Unterrichts zu erzielen, werden wir alle
Klassen ab der Jahrgangsstufe 8 als iPad-
Klassen führen. 

Rahmenbedingungen:

Die SchülerInnen erhalten vom Kreis
ein iPad mit Hülle. Eingabestifte
müssen selbstständig beschafft
werden. 
Die für den Einsatz in der Schule
nötigen Apps werden kostenlos
vorinstalliert, sie ermöglichen eine
Kontrolle der iPads im Unterricht durch
die LehrerInnen.
Die Geräte sind als Ergänzung und
zusätzliches Arbeitsmittel in allen
Fächern zu verstehen. 
Vor Ausgabe der iPads wird per
Nutzungsvertrag und schulischem
Regelwerk die Verwendung der
digitalen Geräte bestimmt. 

 Ziele:

Jugendliche bewegen sich heute ganz
selbstverständlich in der digitalen Welt,
weshalb es wichtig ist, diese Lebenswelt
auch im Unterricht aufzugreifen und eine
zeitgemäße Lernkultur zu etablieren. Dabei
geht es nicht darum, das iPad um des
Tablets Willen zu nutzen, sondern
individuelles und differenziertes Lernen
durch vielfältige Angebote aus dem
Bildungsbereich. Bereits im Homeschooling
mussten die SchülerInnen von jetzt auf
gleich lernen, am Computer zu arbeiten
und sich effektiv zu organisieren. Genau
dort wollen wir anknüpfen und die
individuellen Kompetenzen nutzen sowie
ausbauen.  

Klasse 7:
Der Unterricht findet ohne Tablets statt. 

Klasse 8:
Die Schülerinnen und Schüler erhalten vom
Kreis ein Tablet mit Hülle zur Ausleihe. Ein
passender Stift ist durch die Eltern zu
besorgen. Die Schulbücher liegen sowohl in
digitaler als auch in analoger Form vor. Die
Bücher verbleiben in der Regel in der Schule.
Im Unterricht können beide Varianten
verwendet werden. Die Schülerinnen und
Schüler schreiben in Hefte.

Klasse 9/10:
Die Schülerinnen und Schüler können nach
Absprache zu Beginn des Schuljahres mit dem
Fachlehrer wahlweise auch auf dem Tablet ihre
Hefte führen. Ansonsten wie in Klasse 8.

Perspektivisch sollen die Tablets auch in der
Oberstufe weitergeführt werden.


